
Landkreis Jerichower Land
Der Landrat

Vorlagen-Nr.: 01/444/24
öffentliche Beratung

Bereich: Jugendamt

Aktenzeichen: 51 15 06

Datum: 04.03.2024

Beratungsfolge:

Gremium Datum Ja Nein Enth. Bemerkung

Jugendhilfeausschuss 04.04.2024

Ausschuss für Bildung und

Kultur
23.04.2024

Kreisausschuss 05.06.2024

Kreistag 19.06.2024

Beratungsgegenstand (Bezeichnung):

Bundesinvestitionsprogramm zum Ausbau ganztägiger Bildungs- und Betreuungsangebote

für Kinder im Grundschulalter

Beschlussvorschlag:

Der Kreistag beschließt vorbehaltlich der noch zu veröffentlichenden Richtlinien über die

Gewährung von Zuwendungen zum Ausbau ganztägiger Bildungs- und Betreuungsangebote

für Kinder im Grundschulalter aus Mitteln des Investitionsprogramms des Bundes:

1. Die Verteilung der in Aussicht gestellten Zuwendungen i. H. v. 3.425.345,08 € gemäß der

beigefügten Prioritätenliste.

2. Die in der Anlage aufgeführten Einrichtungsträger zur Antragstellung aufzufordern.

Die als Anlage beigefügte Prioritätenliste ist Bestandteil des Beschlusses.

Dr. Burchhardt
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Sachverhalt (Begründung):

Aus dem Investitionsprogramm des Bundes über die Gewährung von Zuwendungen zum

Ausbau ganztägiger Bildungs- und Betreuungsangebote für Kinder im Grundschulalter

wurden dem Landkreis Jerichower Land Zuwendungen in Höhe von 3.425.345,08 € in

Aussicht gestellt.

Zur Umsetzung des Investitionsprogrammes im Land Sachsen-Anhalt liegt bisher lediglich

ein erster Richtlinienentwurf vor. Dieser Richtlinienentwurf sieht den Beschluss über die

Verteilung der Mittel durch den Kreistag nach beratender Einbeziehung des

Jugendhilfeausschusses und des für Schulbelange zuständigen Ausschusses bis zum 30.

Juni 2024 vor.

Zur Umsetzung des Investitionsprogrammes im Landkreis wurde ein qualifiziertes

Interessenbekundungsverfahren durchgeführt. An diesem Verfahren konnten sich alle Träger

der Horteinrichtungen, Grundschulen und Förderschulen beteiligen.

Insgesamt beteiligten sich sechs Träger mit sechs Maßnahmen an diesem qualifizierten

Interessenbekundungsverfahren. Diese sechs Maßnahmen schöpfen das in Aussicht

gestellte Zuwendungsvolumen in Höhe von 3.425.345,08 € vollständig aus.

Anlagen:

Anlage 1 - Prioritätenliste

Anlage 2 - Richtlinienentwurf

Nachweis der haushaltsrechtlichen Ermächtigung erforderlich: ja nein

Buchungsstelle(n)/Bezeichnung: /

Planansatz:

abzüglich Bedarf für das laufende Haushaltsjahr:

= überplanmäßig außerplanmäßig

= Aufwand Auszahlung

Deckung durch Mehrertrag Mehreinzahlung bei

Deckung durch Minderaufwand Minderauszahlung bei

Prüfvermerk durch Fachbereich Finanzen:

(nur für üpl./apl. Aufwendungen und Auszahlungen)


